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Erbringung von sonstigen Finanzdienstleistungen a.n.g.
Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2010
Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2010 stellen sich nach der Einschätzung des Bundesverbands Investment und Asset Management (BVI) wie folgt dar:

(Quelle: IW-Verbandsumfrage zum Jahreswechsel 2009/2010, www.iwkoeln.de, Pressedienst Nr. 55 v. 29.12.2009)

Allgemeine Stimmungslage in den Unternehmen des Wirtschaftszweigs:

· besser als zum Wechsel 2008/2009
Erläuterung

Die allgemeine Stimmungslage in der Asset Management-Branche ist besser als zum Jahreswechsel 2008/2009. Die damaligen Turbulenzen an den Kapitalmärkten und die damit verbundene, verstärkte Unsicherheit der Anleger hatten sich Ende 2008 entsprechend auf das Neugeschäft und das verwaltete Vermögen der Gesellschaften ausgewirkt. Die zwischenzeitliche Erholung der Märkte und Beruhigung der Marktteilnehmer haben dazu geführt, dass die Vorzüge einer Anlage in Investmentfonds – insbesondere die Risikostreuung, der Status als insolvenzgeschütztes Sondervermögen, die gesetzliche Regulierung – wieder verstärkt wahrgenommen werden und die Branche erneut Zuflüsse verzeichnet. Im Bereich der Offenen Immobilien-Publikumsfonds haben außergewöhnliche Umstände dazu geführt, dass einige Anbieter zum Schutz der Anleger und aufgrund gesetzlicher Vorschriften Ende Oktober 2008 die tägliche Rücknahme von Anteilscheinen zeitweise aussetzen mussten. Die Brache hat Anfang 2009 ein Lösungspaket an den Gesetzgeber adressiert, um die grundsätzlich tägliche Veräußerbarkeit als wichtigen Vorteil bei Offenen Immobilienfonds auch in Zukunft als Regel-Lösung für den privaten Anleger aufrecht zu erhalten. Die neue Regierung hat im Koalitionsvertrag Aussagen getroffen, die zuversichtlich stimmen, dass die notwendigen Reformen schnell angegangen werden. Mit der Weiterentwicklung der Rahmenbedingungen wäre diese Fondsgruppe für die Zukunft gut gerüstet, und es wäre Klarheit und Sicherheit für Anleger sowie Anbieter geschaffen.
Erwartete Produktions- bzw. preisbereinigte Umsatzergebnisse für das Jahr 2010 im Vergleich zum Vorjahr:

Produktion bzw. Umsatz werden:

· etwas höher liegen als 2009
Erläuterung

Das Geschäftsergebnis der Investmentfondsgesellschaften dürfte im Jahr 2010 etwas höher liegen als 2009. Im Falle weiter steigender Märkte und anhaltend positivem Neugeschäft in Publikumsfonds, Spezialfonds und Vermögen außerhalb von Investmentfonds wird auch der verwaltete Bestand steigen. Daraus resultieren steigende Provisionserträge für die Gesellschaften.
Beurteilung der Investitionstätigkeit 2010 im Vergleich zu 2009:
· mehr Investitionen als 2009
Erläuterung

Die Asset Management-Branche ist prinzipiell eine Wachstumsbranche. Die notwendige technische Ausstattung und die Ausbildung der Mitarbeiter erfordert jährlich Investitionen in erheblichem Umfang. Aufgrund des vergleichsweise schwierigen Umfelds Ende 2008 mit Blick auf die Situation in 2009 ist damit zu rechnen, dass die Investitionen in 2010 wieder etwas steigen werden.
Voraussichtliche Entwicklung der Zahl der Beschäftigten im Vergleich zum Vorjahr:
· gleich viele Beschäftigte wie 2009
Erläuterung

Für das Jahr 2010 ist kein weiterer Abbau, aber auch kein deutlicher Ausbau der Beschäftigtenzahl bei den Investmentgesellschaften zu erwarten.
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